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168. Bestellungen zu stellvertretenden Leiter/inne/n  
(stellvertretenden Direktor/inn/en) von Universitätskliniken 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung am 21.07.2009 beschlossen, 
 

Frau Dr. Stephanie C. Frieß 
 
zur stellvertretenden Leiterin (stellvertretenden Direktorin) der Univ.-Klinik für Gynäkologische Endokrinolo-
gie und Gynäkologische Reproduktionsmedizin 
 
ab sofort für eine Funktionsperiode bis 04.05.2013 zu bestellen. 
 

Für das Rektorat: 

o.Univ.-Prof. Dr. Manfred P. Dierich 
Rektor-Stellvertreter 

169. Bestellungen zu stellvertretenden Leiter/inne/n  
(stellvertretenden Direktor/inn/en) von Sektionen 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung am 21.07.2009 beschlossen, 
 

Herrn ao.Univ.-Prof. Dr. Hanno Ulmer 
 
zum stellvertretenden Leiter (stellvertretenden Direktor) der Sektion für Medizinische Statistik und Informatik 
 
ab sofort für eine Funktionsperiode bis 31.12.2009 zu bestellen. 
 

Für das Rektorat: 

o.Univ.-Prof. Dr. Manfred P. Dierich 
Rektor-Stellvertreter

170. Bevollmächtigungen gemäß § 27 Abs 2 Universitätsgesetz 2002  

Folgende Personen sind gemäß § 27 Abs 1 bzw Abs 2 Universitätsgesetz 2002 bis auf Widerruf zum Ab-
schluss der für die Erfüllung von Verträgen gemäß § 27 Abs 1 Z 3 Universitätsgesetz 2002 erforderlichen 
Rechtsgeschäfte und zur Verfügung über die Geldmittel im Rahmen der Einnahmen aus diesen Verträgen 
vom jeweiligen Leiter der Organisationseinheit bevollmächtigt (Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet 
der Bevollmächtigte persönlich):  
 

SAP Nr. Titel des Projekts Projektleiter Organisations-
einheit 

D-153300-012-012 Role of PXR in inflammatory acne Ao. Univ.-Prof. Dr. 
Matthias Schmuth 

Univ.-Klinik für 
Dermatologie 

D-151640-013-013 Effects of the recombinant misteltoe pro-
tein rViscumine on naturally occurring 
regulatory T cells (Treg) and dendritic 
cells (DC) 

Priv. Doz. Dr. 
Dominik Wolf 

Univ.-Klinik für 
Innere Medizin V 

 

O. Univ.-Prof. Dr. Manfred P. Dierich 

Rektor-Stellvertreter 
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171. Konstituierende Sitzung der Studienvertretung Doktoratsstudium der 
medizinischen Wissenschaften - ÖH-Wahlen 2009 – 22. Juli 2009 

Bei der konstituierenden Sitzung der Studienvertretung Doktoratsstudium der medizinischen Wissenschaften 
am 22. Juli 2009 wurde 
 
Frau Mag. Daniela Trimmel zur Vorsitzenden 
 
Herr Mag. Dominik Pesta zum ersten Vorsitzendenstellvertreter 
 
Herr Mag. Peter Knetsch zum zweiten Vorsitzendenstellvertreterin  
 
gewählt. 

HR Dr. Friedrich Luhan 

Vorsitzender der Wahlkommission 

172. Ausschreibung von Leistungsstipendien für das Studienjahr 2008/09 

Leistungsstipendien dienen zur Anerkennung hervorragender Studienleistungen. Die Anspruchsdauer um-
fasst grundsätzlich die gesetzlich vorgesehene Studienzeit zuzüglich eines weiteren Semesters. Aus wichti-
gen Gründen kann die Anspruchsdauer entsprechend verlängert werden.  
Antragsberechtigt sind ordentliche Studierende mit österreichischer Staatsbürgerschaft, gleichgestell-
te Ausländer/innen und Staatenlose. (Siehe Bemerkungen zum „Studienförderungsgesetz“ auf der Rück-
seite!) 
Die gesetzlichen Grundlagen dafür sind in § 2 bis § 5 (Begünstigter Personenkreis), § 18 und § 19 (An-
spruchsdauer, Verlängerungsgründe) und § 57 bis § 61 (Leistungsstipendien) des Studienförderungsgeset-
zes 1992; i.d.g.F., enthalten. 
Bewerbungen dafür sind innerhalb folgender Frist in der Abteilung für Lehre und Studienangelegenheiten der 
Medizinischen Universität Innsbruck, Speckbacherstrasse 31-33, 6020 Innsbruck,  einzubringen. 
 
 

Bewerbungsfrist: 1. Oktober 2009 bis 15. Oktober 2009 
 
 

Besondere Voraussetzungen 
 

Studienrichtung Medizin ALT: 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nur Studienleistungen des Studienjahres 2008/09 (01.10.2008 bis 
30.09.2009) berücksichtigt werden können! 
Die Ablegung von  Teilprüfungen, bzw. Fachprüfungen der Studienrichtung Medizin (ALT) / Zahnmedizin 
(ALT) im Studienjahr 2008/09 . Die Anzahl der SSt. ist nicht festgelegt, wird aber bei der Zuerkennung des 
Stipendiums herangezogen. Prüfungen, die im Ausland abgelegt wurden, können nicht berücksichtigt wer-
den. 
Ein Notendurchschnitt von insgesamt 1,2 darf nicht überschritten werde. Ebenso werden die benötigten 
Semester (Abschnitt/Zeit) und die Anzahl der Prüfungsantritte herangezogen. 
Originale, sowie Kopien der Zeugnisse der Teilprüfungen/Fachprüfungen sind vorzulegen!  
 
 

Diplomstudium der Humanmedizin NEU / Zahnmedizin NEU: 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nur Studienleistungen des Studienjahres 2008/09 (01.10.2008 bis 
30.09.2009) berücksichtigt werden können! 
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1. Studienabschnitt Human- und Zahnmedizin: 
 

Alle Lehrveranstaltungen mit immanentem Prüfungscharakter (=Praktika), die mit Noten beurteilt wer-
den: Notendurchschnitt von 1,5 für, darf nicht überschritten werden. 

und 
 UKM:  Beurteilung von 1 darf nicht überschritten werden und 
 SIP 1:  Beurteilung von 2 darf nicht überschritten werden. 

oder 
 UKM:  Beurteilung von 2 darf nicht überschritten werden und 
 SIP 1:  Beurteilung von 1 darf nicht überschritten werden. 

 
 

2. Studienabschnitt Humanmedizin: 
 
Alle Lehrveranstaltungen mit immanentem Prüfungscharakter (=Praktika / Seminare), die mit Noten 
beurteilt werden: Notendurchschnitt von 1,5 darf nicht überschritten werden. 

und 
 SIP 2:  Beurteilung von 2 darf nicht überschritten werden. 
 SIP 3A:  Beurteilung von 2 darf nicht überschritten werden. 
 
 

3. Studienabschnitt Humanmedizin: 
 
 SIP 4:  Beurteilung von 2 darf nicht überschritten werden. 

EAP:  Beurteilung von 1 darf nicht überschritten werden und bei der  
Beurteilung der SIP 4 darf 2 nicht überschritten worden sein. 

 
SIP 4: Bei Einlangen von mehreren Anträgen mit gleichem Notendurchschnitt wird zur Reihung gegebenen-
falls die erreichte Punktezahl (oder Prozentzahl) zur Reihung herangezogen.  
EAP: Es sind sämtliche  Zeugnisse der Pflichtfächer, Wahlfach I sowie Wahlfach II vorzulegen sowie das 
Zeugnis der SIP 4. 
 
 

2. Studienabschnitt Zahnmedizin: 
 
Alle Lehrveranstaltungen mit immanentem Prüfungscharakter (=Praktika / Seminare), die mit Noten 
beurteilt werden: Notendurchschnitt von 1,5 für, darf nicht überschritten werden. 
und 
 SIP 2:  Beurteilung von 2 darf nicht überschritten werden. 
 SIP 3A:  Beurteilung von 2 darf nicht überschritten werden. 
 
Bei Einlangen von mehreren Anträgen mit gleichem Notendurchschnitt wird zur Reihung gegebenenfalls die 
erreichte Punktezahl (Prozentzahl) zur Reihung herangezogen.  
 
 

3. Studienabschnitt Zahnmedizin: 
 
Kommissionelle Gesamtprüfung:  
   Beurteilung von 1,5 darf nicht überschritten werden. 
 
Bei Einlangen von mehreren Anträgen mit gleichem Notendurchschnitt wird zur Reihung gegebenenfalls die 
erreichte Punktezahl (Prozentzahl) zur Reihung herangezogen.  
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Studienförderungsgesetz:  
 
§ 4 (1) Staatsbürger von Vertragsparteien des Übereinkommens zur Schaffung des Europäischen 

Wirtschaftsraumes (EWR) sind österreichischen Staatsbürgern gleichgestellt, soweit es sich aus die-
sem Übereinkommen ergibt. 
(2) Ausländer und Staatenlose sind österreichischen Staatsbürgern gleichgestellt, wenn sie vor 
der Aufnahme an einer im § 3 genannten Einrichtung 

1.gemeinsam mit wenigstens einem Elternteil zumindest durch fünf Jahre in Österreich 
unbeschränkt einkommensteuerpflichtig waren und 
2. in Österreich während dieses Zeitraumes den Mittelpunkt ihrer Lebensinteressen hatten. 

 (3) Flüchtlinge im Sinne des Artikels 1 des Abkommens über die Rechtsstellung der Flüchtlinge, 
BGBl. Nr. 55/1955, sind österreichischen Staatsbürgern gleichgestellt.“ 

Staatsbürger der Europäischen Union sind nur dann begünstigt, wenn diese sich in Österreich als Wander-
arbeitnehmer oder Kinder von Wanderarbeitnehmern niedergelassen haben. Eine begünstigte Sonderbe-
stimmung für die Studienförderung von Studierenden aus Südtirol besteht nicht. Die studienrechtliche 
Gleichstellung nichtösterreichischer Staatsbürger führt nicht zu einer Gleichstellung in der Studienförderung. 
 
(Erlass des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur vom 08.04.2004, GZ 54.121/4-
VII/8b/2004) 
 
Weitere Informationen zur Vergabe von Leistungsstipendien und das Antragsformular erhalten Sie in der 
Abteilung für Lehre und Studienangelegenheiten der Medizinischen Universität Innsbruck, Schöpfstraße 45, 
6020 Innsbruck.  
 

O.Univ.-Prof. Dr. M. Dierich 

Vizerektor für Lehre und Studienangelegenheiten 
der Medizinischen Universität Innsbruck

173. Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen des  
wissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-9817 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Pädiatrie II, ab 01.10.2009 bis längs-
tens 25.12.2009. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: pädiatrische Vorkennt-
nisse. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-9797 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, Universitätsklinik für Strahlentherapie-Radioonkologie, ab 01.09.2009 bis 
zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Medizinstudium. Erwünscht: Vorkenntnisse in diagnostischer Radiologie, gegebenenfalls Turnusausbildung 
oder adäquate klinische Ausbildung, Freude und Engagement im Umgang mit onkologischen Patient/inn/en, 
Teamfähigkeit, sowie Interesse am wissenschaftlichen Arbeiten und in der Betreuung klinischer Studien. 
Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-9838 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, Universitätsklinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, ab sofort bis 
zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Medizinstudium. Erwünscht: wissenschaftliche Publikationen, Erfahrung im wissenschaftlichen Arbeiten, 
Vorkenntnisse HNO-ärztliche Schlafmedizin, Dissertation, praktisch-medizinische Vorerfahrung. Aufgaben-
bereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
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Chiffre: MEDI-9860 
Facharzt/Fachärztin, Universitätsklinik für Innere Medizin III, ab sofort. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Innere Medizin/Kardiologie, Habilitation bzw. Erwerb der Lehrbe-
fugnis innerhalb angemessener Frist. Erwünscht: Erfahrung in interventioneller Kardiologie, kardialer Bild-
gebung, kardiologische Intensivmedizin. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwal-
tung. 
 
Chiffre: MEDI-11301 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, Universitätsklinik für Innere Medizin II, ab 01.09.2009 bis zum Abschluss 
der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudi-
um. Erwünscht: Erfahrung in wissenschaftlichem Arbeiten, und/ oder wissenschaftliches Interesse auf dem 
Gebiet der Inneren Medizin/Gastroenterologie und Hepatologie. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, For-
schung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-11300 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Unfallchirurgie, ab 01.10.2009 bis 
längstens 31.07.2010. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Interesse an wis-
senschaftlicher Arbeit, überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, For-
schung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-11281 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in, Universitätsklinik für Innere Medizin I, ab 01.09.2009 auf 4 Jahre. Vor-
aussetzungen: abgeschlossenes Magister- oder Diplomstudium der Naturwissenschaften. Erwünscht: 
Kenntnisse in molekularbiologischen, biochemischen und zellkulturtechnischen Arbeitsmethoden, Interesse 
an infektiologischer/immunologischer Forschung. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-11401 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, Universitätsklinik für Gynäkologische Endokrinologie und Gynäkologische 
Reproduktionsmedizin, ab 01.09.2009 bis zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 
Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: absolvierte Gegenfächer oder Tur-
nus, Interesse an wissenschaftlicher Tätigkeit auf dem Gebiet der gynäkologischen Endokrinologie und 
Reproduktionsmedizin. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-9416 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Visceral-, Transplantations- und Tho-
raxchirurgie, ab sofort bis längstens 31.05.2010. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Auf-
gabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 26. August 2009 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Per-
sonalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, 
einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- 
und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

O. Univ.-Prof. Dr. Manfred P. Dierich 

Rektor-Stellvertreter
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174. Ausschreibung von nichtwissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen des  
nichtwissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-9336 
Akademiker/in (halbbeschäftigt), Büro des Rektors, ab 01.10.2009 bis längstens 31.12.2010. Vorausset-
zungen: Hochschulabschluss. Erwünscht: Kenntnis der Organisation und Funktion einer Medizinischen 
Universität in den Bereichen Lehre, Forschung und Krankenversorgung, Erfahrung in der Organisation von 
Veranstaltungen und in der Öffentlichkeitsarbeit. Aufgabenbereich: Kontaktpflege und Netzwerkbildung 
zwischen der Med. Universität und Absolvent/inn/en, Freunden und Förderern, Organisation von Veranstal-
tungen, Verfassung und Herausgabe von Publikationen, Wartung der Absolvent/inn/endatenbank, Führung 
der Mitgliederkorrespondenz, Pflege des Internetauftritts, Betreuung der Absolvent/inn/en der Universität. 
 
Chiffre: MEDI-9677 
Akademiker/in, Servicecenter Forschung, ab 01.10.2009. Voraussetzungen: Hochschulabschluss. Er-
wünscht: Abschluss einer akademischen Ausbildung bevorzugt Naturwissenschaftler/Mediziner (Doktorat), 
Erfahrung im Wissenschaftsbetrieb, Erfahrung im Bereich Projektantragstellung und in der Abwicklung von 
Drittmittelprojekten, Kenntnisse der nationalen und internationalen Förderprogramme, gute Kenntnisse der 
englischen Sprache, Teamfähigkeit, gute Kommunikationsfähigkeiten, Belastbarkeit. Aufgabenbereich: Lei-
tung des Servicecenters Forschung, Beratung, Projektmanagement. 
 
Chiffre: MEDI-9859 
Biomedizinische/r Analytiker/in (halbbeschäftigt), Universitätsklinik für Visceral-, Transplantations- und Tho-
raxchirurgie, ab 08.08.2009. Voraussetzungen: abgeschlossene Ausbildung zur/zum biomedizinischen Ana-
lytiker/in oder MTA-Diplom. Erwünscht: Kenntnisse in molekularbiologischen, biochemischen und zellbiolo-
gischen Techniken, Flexibilität und Bereitschaft zu eigenständigem Arbeiten, Interesse an der Bearbeitung 
wissenschaftlicher Fragestellungen. Aufgabenbereich: Daniel-Swarovski-Forschungslabor – Grundlagenfor-
schung. 
 
Chiffre: MEDI-9858 
Biomedizinische/r Analytiker/in, Sektion für Molekularbiologie, ab sofort bis längstens 31.07.2011. Voraus-
setzungen: abgeschlossene Ausbildung zur/zum biomedizinischen Analytiker/in oder MTA-Diplom. Er-
wünscht: Erfahrung in molekularbiologischen Techniken, insbesondere der Herstellung von stabil transfizier-
ten Zell-Linien, Zellkulturtechniken, Enzymassays und Isolierung und Reinigung von Proteinkomplexen aus 
Zell- und Gewebsextrakten, Erfahrung mit Affinitäts- und Immunpräzipitationsassays, Fähigkeit zur selbst-
ständigen Durchführung von Experimenten, Erfahrung in Drosophila Genetik. Aufgabenbereich: Mitarbeit an 
Forschungsprojekten im Bereich Struktur- und Funktion von eukaryontischem Chromatin. 
 
Chiffre: MEDI-8578 
Sachbearbeiter/in, Abteilung Finanzen, ab sofort. Voraussetzungen: Matura. Erwünscht: spezielle Fach-
kenntnisse Bilanzbuchhaltung, Bankwesenerfahrung, gute Englischkenntnisse, mehrjährige Berufserfah-
rung Rechnungswesen, Sozialkompetenz, Teamfähigkeit, Belastbarkeit, Selbstständigkeit. Aufgabenbe-
reich: Erstellung Rechnungsabschluss und Richtlinien für das Rechnungswesen, Organisation des Zah-
lungsverkehrs und Buchführung, Unterstützung Drittmittelverwaltung. Es handelt sich um eine Wiederho-
lung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-11322 
Lehrling Tierpfleger/in, OE Zentrale Versuchstieranlage, ab 01.09.2009 auf die Dauer der Ausbildung mit 
Behaltefrist. Voraussetzungen: Pflichtschulabschluss. Erwünscht: Interesse, Fleiß, Belastbarkeit, Teamfä-
higkeit. Aufgabenbereich: Ausbildung zur Tierpflegerin/zum Tierpfleger. 
 
 
Chiffre: MEDI-9617 
Sekretär/in (55%, Ersatzkraft), Universitätsklinik für Unfallchirurgie, ab sofort bis längstens 08.09.2013. Vor-
aussetzungen: abgeschlossene Ausbildung zur/zum Bürokauffrau/-mann oder Handelsschule. Erwünscht: 
gute Deutsch- und Rechtschreibkenntnisse, gute Kenntnisse in Textverarbeitung und gängigen EDV-
Programmen, gute Rhetorik, selbstständiges Arbeiten, Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität. Aufga-
benbereich: Verwaltungstätigkeiten in Forschung, Lehre, allgemeine Sekretariatsaufgaben, Parteienverkehr.
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Chiffre: MEDI-11280 
Biomedizinische/r Analytiker/in, Universitätsklinik für Innere Medizin I, ab 01.09.2009. Voraussetzungen: 
abgeschlossene Ausbildung zur/zum biomedizinischen Analytiker/in oder MTA-Diplom. Erwünscht: Kennt-
nisse in molekularbiologischen Methoden und Umgang mit Zellkultur. Aufgabenbereich: Mitarbeit im wis-
senschaftlichen Forschungslabor für Infektiologie und Immunologie. 
 
Chiffre: MEDI-11360 
Sekretär/in (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Anästhesie und Intensivmedizin, ab sofort bis längstens 
31.12.2010. Voraussetzungen: abgeschlossene Ausbildung zur/zum Bürokauffrau/-mann oder Handels-
schule. Erwünscht: EDV-Kenntnisse, Kenntnisse in digitaler Bildbearbeitung. Aufgabenbereich: Sekretari-
atsarbeiten, digitale Erstellung und Bearbeitung von Graphiken, Fotografie. 
 
Chiffre: MEDI-11282 
Medizinisch-technische Fachkraft (MTF) (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Institut für Pathologie, ab sofort bis 
längstens 14.05.2010. Voraussetzungen: abgeschlossene MTF-Ausbildung. Erwünscht: selbständiges Ar-
beiten, Teamfähigkeit. Aufgabenbereich: Mitarbeit im Forschungslabor (K-Ras, Fish-Studien). 
 
Chiffre: MEDI-7710 
Biomedizinische/r Analytiker/in (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Innere Medizin I, ab sofort bis längstens 
19.02.2011. Voraussetzungen: abgeschlossene Ausbildung zur/zum biomedizinischen Analytiker/in oder 
MTA-Diplom. Erwünscht: PCR, Zellkultur, Western Blot, RNA Isolierungen und ELISA. Aufgabenbereich: 
Tätigkeiten im molekularbiologischen und proteinbiochemischen Forschungsbereich. Es handelt sich um 
eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-11302 
StudienadministratorIn, OE Clinical Trial Center (CTC), ab 01.01.2010. Voraussetzungen: Matura mit ein-
schlägiger Praxis. Erwünscht: Kenntnisse der medizinischen Fachterminologie, Grundkenntnisse der ICH-
Good Clinical Practice, sehr gute EDV-Kenntnisse, Englischkenntnisse in Wort und Schrift, Teamfähigkeit, 
Organisationstalent, selbständiges Arbeiten. Aufgabenbereich: selbständige Kommunikation und Koordina-
tion mit Behörden, Ethikkommissionen sowie Prüfärzt/inn/en im In- und Ausland, Unterstützung bei Doku-
mentation, Erstellung und Archivierung studienspezifischer Unterlagen, Dateneingabe sowie Unterstützung 
bei der Entwicklung von CRFs und Datenmasken, selbständige Wartung der abteilungseigenen Homepage, 
Büroorganisation. 
 
Chiffre: MEDI-11304 
Akademiker/in (Ersatzkraft), OE Clinical Trial Center (CTC), ab 01.09.2009 bis längstens 31.12.2009. Vor-
aussetzungen: Hochschulabschluss. Erwünscht: Vorkenntnisse im Bereich klinischer Studien, Kenntnisse 
der ICH-GCP, Reisebereitschaft. Aufgabenbereich: Projektmanagement klinischer Studien von der Proto-
kollentwicklung bis zur Berichterstattung, Monitoring von klinischen Studien, ... 
 
Chiffre: MEDI-11305 
Akademiker/in (Ersatzkraft), OE Clinical Trial Center (CTC), ab 15.10.2009 bis längstens 31.12.2009. Vor-
aussetzungen: Hochschulabschluss. Erwünscht: Vorkenntnisse im Bereich klinischer Studien, Kenntnisse 
der ICH-GCP, Reisebereitschaft. Aufgabenbereich: Projektmanagement klinischer Studien von der Proto-
kollentwicklung bis zur Berichterstattung, Monitoring von klinischen Studien, ... 
 
Chiffre: MEDI-11306 
Akademiker/in, OE Clinical Trial Center (CTC), ab 01.01.2010. Voraussetzungen: Hochschulabschluss. 
Erwünscht: Vorkenntnisse im Bereich klinischer Studien, Kenntnisse der ICH-GCP, Reisebereitschaft. Auf-
gabenbereich: Projektmanagement klinischer Studien von der Protokollentwicklung bis zur Berichterstat-
tung, Monitoring von klinischen Studien, ... 
 
Chiffre: MEDI-11307 
Akademiker/in, OE Clinical Trial Center (CTC), ab 01.01.2010. Voraussetzungen: Hochschulabschluss. 
Erwünscht: Vorkenntnisse im Bereich klinischer Studien, Kenntnisse der ICH-GCP, Reisebereitschaft. Auf-
gabenbereich: Projektmanagement klinischer Studien von der Protokollentwicklung bis zur Berichterstat-
tung, Monitoring von klinischen Studien, ... 
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Chiffre: MEDI-7209 
Applikationsentwickler/in, Abteilung für Informations-Kommunikations-Technologie, ab sofort. Vorausset-
zungen: einschlägiges Studium, Fachmatura oder gleichwertige Berufserfahrung. Erwünscht: Programmie-
rerfahrung in Perl, Java sowie Oracle PL/SQL, sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift, Teamfä-
higkeit und Organisationstalent. Aufgabenbereich: Entwicklung, Pflege und Dokumentation von Lösungen 
unter PL/SQL, Perl und Java. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-11540 
Referent/in (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), OE zur Koordination der Aufgaben der Gleichstellung, Frauenför-
derung und Geschlechterforschung, ab 01.09.2009 bis längstens 28.02.2010. Voraussetzungen: Hoch-
schulabschluss. Erwünscht: Erfahrungen in frauenspezifischen Tätigkeitsbereichen und mit genderspezifi-
scher Forschung, Organisationstalent, Kommunikations- und Teamfähigkeit. Aufgabenbereich: Erarbeitung 
eines genderspezifischen Curriculums, Organisation einer genderspezifischen Ringvorlesung unter Einbe-
ziehung von Gastprofessorinnen sowie Erarbeitung von Konzepten zu genderspezifischen Seminaren mit 
dem Schwerpunkt Women's Health und Gender-based-Medicine, Betreuung von Studienschwerpunkten zu 
Gender Studies bzw. Frauen- und Geschlechterforschung, Erarbeitung von Konzepten von Gender-Post-
Graduate-Programmen und Kollegs, frauenspezifische Information über europäische Förderprogramme, 
frauenspezifische Stipendien, etc. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 26. August 2009 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Per-
sonalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, 
einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- 
und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim allgemeinen Universi-
tätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 
Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

O. Univ.-Prof. Dr. Manfred P. Dierich 

Rektor-Stellvertreter



- 304 - 

 

175. Ausschreibung der Stelle einer Universitätsprofessorin /eines Universi-
tätsprofessors für Neuropathologie  

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangt zum 01.01.2010 die Stelle einer Universitätsprofessorin/ 
eines Universitätsprofessors für Neuropathologie zur Besetzung. 
 
Die Professur ist mit der Leitung der Neuropathologie im Institut für Pathologie verbunden. Die Schaffung 
eines Departments für Pathologie mit einer Sektion für Neuropathologie ist beabsichtigt 
Zu den Aufgaben der zukünftigen Stelleninhaberin/ des zukünftigen Stelleninhabers gehört die Vertretung 
des Faches Neuropathologie in Forschung, Lehre und mittelbarer Krankenversorgung. 
 
Das Dienstverhältnis ist zunächst auf 5 Jahre befristet. Die weitere Übernahme in ein unbefristetes Dienst-
verhältnis ist nach positiver Evaluation möglich. 
 
Bestellungsvoraussetzungen sind: 
 
• Studium der Humanmedizin und Ausbildung zum/zur Facharzt/Fachärztin für Neuropathologie  
• eine an einer österreichischen Universität erworbene oder gleichwertige ausländische einschlägige 

Lehrbefugnis (venia docendi) oder eine gleichwertige wissenschaftliche Befähigung 
• Nachweis der Einbindung in die internationale Forschung 
• Nachweis der Befähigung in Führung und Management. 
 
Bewerbungen sind bis 20.09.2009 (Datum des Poststempels) 
 
an das Büro des Rektors der Medizinischen Universität Innsbruck,  
Christoph Probst-Platz 1, A-6020 Innsbruck zu richten.  
 
Folgende Unterlagen sind beizuschließen: 
 
• Lebenslauf 
• Nachweis des Doktorates der Humanmedizin und Ausbildung zum/zur Facharzt/Fachärztin für Neuro-

pathologie 
• Nachweis der venia docendi oder einer entsprechenden Qualifikation 
• Schriftenverzeichnis geordnet nach Originalarbeiten, Übersichtsarbeiten, Buchbeiträgen 
• Nennung der fünf wichtigsten Originalarbeiten. Diese müssen in gedruckter Form den Bewerbungsun-

terlagen beigefügt werden. 
• Angaben zu derzeitigen und geplanten Forschungsvorhaben, Forschungskooperationen und Drittmit-

telprojekten 
• Angaben zu den bisher ausgeübten administrativen und organisatorischen Tätigkeiten 
• Liste aller abgehaltenen Lehrveranstaltungen unter Angabe des persönlichen Beitrages und des Er-

gebnisses der Evaluation der Heimatuniversität 
• Auflistung der eingeworbenen Drittmittel mit Angabe der Förderinstitution(en) 
• Resümee und Perspektiven (2-seitiges Exposé) der wissenschaftlichen Tätigkeiten. 
 
Die Bewerbungen sind mit den o.g. Unterlagen 1x als hardcopy, 6x in elektronischer Form (auf CD) ein-
zubringen. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrück-
lich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen. 
 
Nähere Informationen zur Medizinischen Universität Innsbruck unter http://www.i-med.ac.at/mypoint. 
 
 

O. Univ.-Prof. Dr. Manfred P. Dierich 

Rektor-Stellvertreter 
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176. An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangt die Planstelle ei-
ner/eines Universitätsprofessorin /Universitätsprofessors für Pathologie 
zur Besetzung 

Die/der zukünftige Professorin/Professor muss das gesamte Fachgebiet der Pathologie und Zytodiagnostik 
in der diagnostischen Routine, Lehre und Forschung vertreten und insbesondere das breite Spektrum mo-
derner molekular-biologischer Methoden und deren Einsatz in Routine und Forschung abdecken können. 
Das Dienstverhältnis ist zunächst auf 5 Jahre befristet. Für den Fall, dass nach Ablauf der 5 Jahre eine posi-
tive Evaluierung der/des Inhaberin/Inhabers vorliegt, wird die Professur ohne erneutes Berufungsverfahren 
in eine unbefristete Professur umgewandelt. 
 
Ernennungsvoraussetzungen sind: 
 
Studium der Medizin, 
Anerkennung als Fachärztin/Facharzt für Pathologie, 
eine an einer österreichischen Universität erworbene oder gleichwertige ausländische Lehrbefugnis (venia 
docendi) oder eine gleichwertige wissenschaftliche Befähigung in diesem Fach,  
Nachweis der Einbindung in die internationale Forschung, 
Fähigkeit zur leitenden ärztlichen Tätigkeit inklusive administrativer Aufgaben und der Nachweis der Befähi-
gung in Führung und Management.  

 
Bewerbungen sind bis 20.09.2009 
an das Büro des Rektors der Medizinischen Universität Innsbruck, Christoph-Probst-Platz 1, A-6020 
Innsbruck mit folgenden Unterlagen zu richten: 
 
- 2x als hardcopy, 5 x auf CD - 

• Lebenslauf  
• Nachweis des Doktorates der gesamten Heilkunde  
• Nachweis der abgeschlossenen Facharztausbildung und gegebenenfalls Zusatzausbildung  
• Nachweis der venia docendi oder einer gleichwertigen wissenschaftlichen Befähigung 
• Übersichtliche Darstellung der wissenschaftlichen und diagnostischen Schwerpunkte 
• Auflistung aller Publikationen gegliedert in Originalarbeiten, Übersichtsarbeiten, Fallberichte, Buchbei-

träge und publizierte Abstracts 
• Angaben zu den bisher ausgeübten administrativen und organisatorischen Tätigkeiten, und zur Teil-

nahme an Managementkursen und Schulungen der organisatorischen und sozialen Kompetenz 
• Nennung der fünf wichtigsten Originalarbeiten. Die fünf wichtigsten Arbeiten müssen in gedruckter 

Form den Bewerbungsunterlagen beigefügt werden, Angaben zu derzeitigen und geplanten For-
schungsvorhaben, Forschungskooperationen und Drittmittelprojekten 

• Liste aller abgehaltenen Lehrveranstaltungen unter Angabe des persönlichen Beitrages und des Er-
gebnisses der Evaluation der Lehrveranstaltungen  

• Auflistung der eingehobenen Drittmittel mit Angabe der Förderinstitution(en) 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils von Frauen beim wissenschaftli-
chen Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich 
auf, sich zu bewerben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen.  
 
Nähere Informationen unter http://www.i-med.ac.at/mypoint 
 
 

o. Univ.-Prof. Dr. Manfred P. Dierich 

Rektor-Stellvertreter  


